
 

        
 
 

Das Swiss Team hat sich gegenseitig beflügelt und gestärkt! 
 
Vom 2. bis zum 6. Oktober 2008 fanden in Deutschland die Weltmeisterschaften im 
Berufswettkampf „Holzhauerei“ statt. In der nähe von Stuttgart, eingebettet in den 
wunderschönen Wild- und Vergnügungspark von Tripsdrill haben sich 29 Nationen 
getroffen um den Weltmeister in der Holzhauerei aus zu machen. 
 
Das viermonatige Vorbereitungstraining war hart und fordernd zu gleich. 
 
Die gesteckten Ziele waren ehrgeizig. Das Resultat schlicht und einfach genial. 
 
Das Swiss Team hat in der Gesamtwertung aller Nationen die Silber Medaille 
gewonnen! Recher Balz ist neuer Weltmeister bei den Profis und Lerch Orlando ist 
Vize-Weltmeister bei den U24! 
 

 
 
Von Links: Isler Florian, Recher Balz und Gautschi Daniel 
Mitte:         Orlando Lerch U24 (kurzfristig Aufgeboten) 
 
 
Resultate: 
 
Rang Name Total Fällen Kettwechsel Kombi Präzi Asten Strafpunkte Motorsäge

1 Recher Balz 1649 659 126 190 226 448 0 Stihl 440

23 Isler Florian 1567 614 126 175 230 422 -32 Stihl 460

28 Gautschi Daniel 1549 616 106 171 224 432 -20 Stihl 440

2 Lerch Orlando U24 1600 640 126 182 242 410 -20 Stihl 460

 



Auf diese Glanzresultate hat die Schweiz seit langem gewartet. Dank den perfekt 
vorbereiteten Trainings von Robert Baumgartner und Karl Henggeler, in Verbindung 
der individuellen persönlichen Trainings der Wettkämpfer und dem eigens für das 
Team zusammengestellte Mentaltraining durch Frau Sorg, musste man die 
Puzzelteile zum Schluss nur noch aneinander reihen. Die Teamleitung hat sehr viel 
Wert auf die Teambildung gelegt. Die Stärke aus dem Team heraus, hat jedem 
einzelnen bei seinem Einsatz geholfen. 
 
Nach dem die Startfase an der WM nicht für alle befriedigend verlaufen war, hat sich 
das Swiss Team auf eindrückliche Art und Weise ins Rennen zurück verholfen. Ob 
das nun das Mentaltraining, das technische Training oder die Schokolade in den 
Pausen ausgelöst haben? Wir wissen es selber nicht. In schwierigen Momenten 
waren es vielleicht die unterstützenden Worte aus dem Team. 
Wir haben uns ein Ziel gesteckt und es erreicht, ja sogar über troffen. 
 
 
Am Sonntag den 5. Oktober, also am letzten Wettkampftag, standen Balz und 
Orlando nach vier Disziplinen an der Spitze ihrer jeweiligen Kategorien. Die 
Spannung war enorm. Es zeichnete sich ein „Herzschlag“ Finale ab. Auf dem Tablett 
abholbereit standen die Medaillen für den Profi Weltmeister, für den U24 Weltmeister 
und für den Weltmeister der Teams. Die Nerven haben standgehalten! 
Mit den Kategorien Profis, U24 und der Länderstafette lagen insgesamt 42 Medaillen 
abholbereit. 
 
 
Medaillenspiegel: 
 
Recher Balz: Weltmeister 2008 in der Gesamtwertung über alle 5  
 Disziplinen 
 Weltmeister in der Disziplin „Asten“ 
 2. Rang in der Disziplin „Fällen“ 
 
Lerch Orlando U24: Vize-Weltmeister 2008 in der Gesamtwertung über alle 5  
 Disziplinen 
 Weltmeister in der Disziplin „Präzischnitt“ 
 Bronze in der Disziplin „Kombischnitt“ 
 Bronze in der Disziplin „Kettenwechsel“ 
 
Teamwertung: Vize-Weltmeister 2008 aller Länder hinter Deutschland und 
 Bronze bei der neu eingeführten „Länderstafette“ 
  

  
 



Unser Weltmeister hat’s verdient! 
 
Seit Jahren mischt Recher Balz an der Weltspitze mit. Seine ruhige Art ist bei seinen 
Mitbestreitern in der ganzen Welt sehr beliebt. Jeder der Konkurrenten wusste, was 
er technisch drauf hat. Sie bissen sich zuletzt an Ihm die Zähne aus! 
Balz war physisch wie psychisch gut trainiert und Top in Form. 
Die Schweiz und die Welt mögen dir diesen Titel von Herzen gönnen! 
 
Das Swiss Team ist stolz, den Weltmeister in seinen Reihen zu wissen! 
 
 

  
 
 
 
Grossen Dank! 
 
Dem Swiss Sponsor Pool ein herzliches Dankeschön für die Mittel, welche für die 
Schweizernationalmannschaft bereitgestellt werden. 
Vielen Dank dem Verband Schweizer Forstpersonal, für das ermöglichte 
Mentaltraining. 
Die Försterschule Lyss hat einen Bus für die Reise nach Tripsdrill zur Verfügung 
gestellt. Wir danken der Försterschule für Ihr Engagement.  
 
 
 
Für das grossartige SWISS TEAM 
 
Teamleader: Malzach Ralph 


